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Drohende Belastung durch Umsetzung der EUDR – Verschiebung dringend erforderlich 

Sehr geehrtes Mitglied des Europäischen Parlaments, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

die unterzeichnenden Organisationen bekennen sich zu dem grundsätzlichen Ziel, die weltweite 
Entwaldung zu stoppen. Allerdings geht die EU-Verordnung zu Entwaldungsfreien Lieferketten 
(EUDR) weit über dieses Ziel hinaus. Die Entscheidung, die Verordnung ohne Anpassungen auch 
flächendeckend innerhalb der EU anzuwenden, baut unnötige Bürokratie auf, um ein Problem zu 
lösen, das in Deutschland und Österreich nicht besteht. Die Waldfläche in Deutschland und 
Österreich hat in den letzten Jahrzehnten zugenommen – Entwaldung im Sinne der EUDR, d.h. die 
illegale Umwandlung in landwirtschaftliche Fläche, findet nicht statt.  

Vor dem Hintergrund des EU-Wahlergebnisses und dem erklärten Ziel der Politik, Bürokratie 
abbauen zu wollen, ist es daher völlig unverständlich, dass die EU-Kommission die Verordnung in 
diesem Ausmaß umsetzen will und sie trotz völlig unzureichender administrativer und 
technischer Vorbereitung ab dem Jahr 2025 verpflichtend angewendet werden muss. Nach wie 
vor liegen keine internationalen Risikobewertungen für Entwaldung in den einzelnen Staaten der 
Welt vor; das Zeitfenster für die Unternehmen, ihre Lieferketten darauf einzustellen, wird immer 
kleiner. Viele für die Umsetzung entscheidende Fragen sind seit Monaten von der Kommission 
unbeantwortet. Die aktuelle Lage hat bereits jetzt zu einer erheblichen finanziellen Belastung und 
zu einer andauernden Unsicherheit in allen betroffenen Wertschöpfungsketten zahlreicher 
Branchen geführt – und dies angesichts einer ohnehin schwierigen wirtschaftlichen 
Gesamtsituation.  

Die Unternehmen haben bis heute keine Klarheit darüber, wie sie ab dem Jahr 2025 ihre Produkte 
rechtssicher vermarkten können. Für große Teile der Wertschöpfungskette drohen Probleme bei 
der Zollabwicklung, Marktausschluss oder gar Insolvenzen und in der Folge Lieferengpässe sowie 
höhere Preise für Verbraucher. Dies gilt es unbedingt zu vermeiden. 

Die deutsche Agrarministerkonferenz, der deutsche Bundesrat sowie die 
Landwirtschaftsminister aus Deutschland, Österreich und zahlreichen anderen EU-
Mitgliedsstaaten haben in den vergangenen Monaten mehrfach auf die viel zu knapp bemessene 
Umsetzungszeit sowie den unverhältnismäßigen und unnötigen Nachweisaufwand hingewiesen 
und drängen auf eine Verschiebung der Umsetzungsfrist sowie eine Entlastung von vermeidbarer 
zusätzlicher Bürokratie.  

Daher appellieren die unterzeichnenden Organisationen mit Nachdruck an Sie, sich gegenüber 
der EU-Kommission für eine Verlängerung des Umsetzungszeitraumes der EUDR um mindestens 
zwei Jahre einzusetzen. Gerne stehen die Vertreterinnen und Vertreter der unterzeichnenden 
Organisationen Ihnen über den Kontakt der Plattform Forst & Holz (info@forstundholz.net) für 
Gespräche und Rückfragen zur Verfügung. 

Plattform Forst und Holz 
c/o Deutscher Forstwirtschaftsrat e.V. 
Claire-Waldoff-Straße 7 
10117 Berlin 

Geschäftsführer: Johannes Schmitt 
Tel.: 030 2359 157-60 
E-Mail: info@forstundholz.net  
E-Mail: schmitt@dfwr.de 
Web: www.forstundholz.net 

Berlin, den 16.09.2024 

mailto:info@forstundholz.net
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Folgende Organisationen unterstützen dieses Schreiben. Sie vertreten in den Ländern 
Deutschland und Österreich in Summe 110.000 Unternehmen und mehr als 2 Millionen 

Waldbesitzende aus der Forst- und Holzwirtschaft, 382.000 landwirtschaftliche Betriebe und 
125.000 Unternehmen des Groß- und Außenhandels. 

  

 

 

 

 

Plattform Forst und Holz Deutscher 
Forstwirtschaftsrat e.V. 

Deutscher 
Holzwirtschaftsrat e.V. 

Deutscher Bauernverband 
e.V. 

 
  

 

 

Bundesverband Großhandel, 
Außenhandel, 

Dienstleistungen e.V. 

FHP Kooperationsplattform 
Forst Holz Papier 

(Österreich) 
 

Fachverband Holzindustrie 
Österreich 

Landwirtschaftskammer 
Österreich 

    
AGDW – Die 

Waldeigentümer 
Hauptverband der 

Deutschen Holzindustrie 
Deutscher Städte- und 

Gemeindebund e. V. 
Deutsche Säge- und 

Holzindustrie 
Bundesverband 

 

  
 

 

 

Arbeitsgemeinschaft 
Rohholz im HDH 

Familienbetriebe Land und 
Forst e.V. 

Waldverband Österreich Bayerische Staatsforsten 

  

 

 
 

Verband der Deutschen 
Holzwerkstoffindustrie 

Bundesverband  
Deutscher Fertigbau 

Verband der Deutschen 
Möbelindustrie 

Verband der Deutschen 
Parkettindustrie 

 

 

 

 
 

 

 

Landesforstverwaltung 
Baden-Württemberg 

Saarforst Landesbetrieb Fachverband Holzenergie im 
BBE 

Land&Forst Betriebe 
Österreich 
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Studiengemeinschaft 

Holzleimbau 
Bundesverband 

Innenausbau 
Interessenverband 

Nagelplatten 
HPE Bundesverband 

Holzpackmittel-Paletten- 
Exportverpackungen 

 
 

  

 

 
 

DFUV | Netzwerk der 
Forstunternehmen & 

Forsttechnik e.V 

Arbeitsgemeinschaft 
Naturgemäße 

Waldwirtschaft  

Forstkammer Baden-
Württemberg 

Waldbesitzverband e.V. 
 

Bayerischer 
Waldbesitzerverband e.V. 

 

   
 

Deutsche Gütegemeinschaft 
Möbel 

Verband Dämmstoffe aus 
nachwachsenden 
Rohstoffen e.V. 

 

Industrieverband  
Büro und Arbeitswelt 

Verband Fenster + Fassade 

  

 
 

  

Deutscher Energieholz- und 
Pellet-Verband e.V.  

Überwachungsgemeinschaft 
Konstruktionsvollholz e.V. 

Bundesverband Pro 
Holzfenster e.V. 

Deutscher Holzfertigbau-
Verband e.V. 

    
Deutscher Massivholz- und 

Blockhausverband e.V. 
Gesamtverband Deutscher 

Holzhandel e.V. 
Holzbau Deutschland –  

BDZ im ZV des Dt. 
Baugewerbes 

Bundesinnungsverband des 
Tischler- und 

Schreinerhandwerks 

  

 

 
 

Waldbesitzerverband 
Rheinland-Pfalz e.V. 

Bundes-Gütegemeinschaft 
Montagebau-Fertighäuser 

Bundesverband 
Bestattungsbedarf 

Waldbesitzerverband 
Brandenburg e.V. 

  
 

 

Schleswig-Holsteinischer 
Waldbesitzerverband e.V. 

Waldbauernverbandverband 
NRW e.V. 

Waldbesitzerverband 
Niedersachsen e.V. 

Waldbesitzerverband für 
Thüringen e. V. 
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Waldbesitzerverband 
Sachsen-Anhalt e. V. 

Waldbesitzerverband für 
Mecklenburg-Vorpommern 

e.V. 

Deutscher Forstverein e.V. Gemeindewaldbesitzer-
verband Nordrhein-

Westfalen  e.V. 
 

  
  

Gemeinde- und Städtebund 
Rheinland-Pfalz e.V. 

Verband Deutscher 
Forstbaumschulen e.V. 

Forst Baden-Württemberg Klosterforsten 

 

 

 

 

 

 

Industriegewerkschaft 
Bauen-Agrar-Umwelt 

ThüringenForst Bundesarbeitsgemeinschaft 
der Jagdgenossenschaften 

und Eigenjagdbesitzer 

Vereinigung der 
Österreichischen 
Papierindustrie 

 
   

Verband Holz+Kunststoff 
Hessen-Thüringen e.V. 

Verband der Holzindustrie 
und Kunststoffverarbeitung 

Baden-Württemberg e.V. 

Verband der Holzwirtschaft 
und 

Kunststoffverarbeitenden 
Industrie Bayern-Thüringen 

e.V. 

Landesverband 
Niedersachsen und Bremen 

der holz- und kunststoff- 
verarbeitenden Industrie 

e.V. 

 

 

 

 

Verband Holz und 
Kunststoffe Nord-Ost e.V. 

Landesverband 
Holzindustrie und 

Kunststoff-verarbeitung 
Nordrhein e.V. 

Verband der holz- und 
kunststoffverarbeitenden 
Industrie Rheinland-Pfalz 

e.V. 

Verband der Holz und 
Kunststoffe verarbeitenden 

Industrie Sachsen e.V. 

 

 

 

 

 
Landesverband Sachsen-

Anhalt Holz und Kunststoffe 
e.V. 

Verband der Holzindustrie 
und Kunststoffverarbeitung 

Westfalen-Lippe e.V. 

Bund Deutscher Forstleute Schleswig-Holsteinische 
Landesforsten 
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Niedersächsische 
Landesforsten 

Landesforstanstalt 
Mecklenburg-Vorpommern 

Saarländischer 
Waldbesitzerverband 

Sächsischer 
Waldbesitzerverband e.V. 

 

   

Verband Deutscher 
Maschinen- und Anlagenbau 

e.V. 
Holzbearbeitungsmaschinen 

   

 


